
 

Sitzungsvorlage 
 
Amt/Abteilung: 

Amt für Recht und 

öffentliche Ordnung 

Datum: 07.02.2011 

Aktenzeichen: 

300-2a.6-06 

  

An: Datum der Beratung Zuständigkeit Abstimmungsergeb. 

   Stadtvorstand 10.01.2011 Vorberatung 

Hauptausschuss 18.01.2011 Vorberatung 

Stadtvorstand 21.02.2011 Vorberatung 

Hauptausschuss 01.03.2011 Vorberatung 

Stadtrat 15.03.2011 Entscheidung 

 

    

Betreff: 

 

Änderung der Sondernutzungssatzung 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat beschließt den als Anlage beigefügten Entwurf einer Satzung zur Änderung der Satzung 

der Stadt Landau in der Pfalz über die Sondernutzung an öffentlichen Straßen 

(Sondernutzungssatzung) 

 

 

Begründung: 

 

Der Zone I zugerechnet sind derzeit alle zur Fußgängerzone gewidmeten Straßen, Wege und Plätze.  

 

In der Auflistung fehlt die ebenfalls zur Fußgängerzone gewidmete Schleusenstraße. 

 

Die Straßen Reiterstraße ab Marktstraße bis Königstraße,  

Obertorplatz und 

Königstraße  

 

sind bisher der Zone II zugehörig.  

 

Hinsichtlich der Lage der Einzelhandelsgeschäfte und Gaststätten und deren Frequentierung bzw. der 

Besucherströme dürfte zu den bisherigen zur Zone I gehörenden Straßen kein wesentlicher 

Unterschied bestehen. Weiterhin ist mit der Neugestaltung des Obertorplatzes eine Steigerung der 

Attraktivität einher gegangen, die der Zone I gleichzusetzen ist. 

  

Eine Aufnahme in Zone I erscheint deshalb gerechtfertigt.  

 

Durch die Satzungsänderung sind auf der Basis der 2010 erzielten Einnahmen Einnahmeerhöhungen 

in Höhe von 2139,50 €  pro Jahr zu erwarten. 

 

 

 

 

 

Auswirkung: 

 

Produktkonto: 1221 u. 1224 



- 2 - 

Haushaltsjahr: 2011 

Betrag: 335,50 € u. 1804,00 € 

Über- oder außerplanmäßige Ausgaben: 

Mittelbedarf ist über die genehmigten Haushaltsansätze gedeckt: Ja/Nein 

 

Bei Investitionsmaßnahmen ist zusätzlich anzugeben: 

Mittelfreigabe ist beantragt: Ja /Nein  

 

Es handelt sich um eine förderfähige Maßnahme: Ja /Nein  

 

Sofern es sich um eine förderfähige Maßnahme handelt: 

Förderbescheid liegt vor: Ja /Nein  

Drittmittel, z.B. Förderhöhe und Kassenwirksamkeit entsprechen den veranschlagten 

Haushaltsansätzen und wirken nicht krediterhöhend: Ja /Nein  

 

Sonstige Anmerkungen: 

 

Steigerung der Einnahmen 

 

Anlagen: 

 

Entwurf Änderung der Sondernutzungssatzung 

Auszug Gebührenverzeichnis 

Gegenüberstellung Gebühren alt/neu 

 

 

 

 

Beteiligtes Amt/Ämter: 

 

Finanzverwaltung/Wirtschaftsförderung 

BGM 

 

 

Schlusszeichnung: 
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